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Herren Verbandsliga Gr. West

VfR Wiesbaden : TV 1894 Braunfels II 
Samstag, 20.04.2024, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim VfR Wiesbaden

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 23:19 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom VfR Wiesbaden ihr Heimspiel in der Herren Verbandsliga Gr. West gegen
den TV 1894 Braunfels II. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Leon Witzel
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kleber / Witzel
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Krämer / Strasser dann doch niedergerungen worden. Dietrich /
Qiu gelang es im Anschluss Nassauer / Klein zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Lars Dietrich beim 11:9, 11:6, 9:
11, 12:10 gegen Nico Strasser und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim 9:11, 7:11, 7:
11 gegen Benjamin Krämer fand wiederum Kui Qiu von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Patrick Klein kam Stephan Kleber nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewann Leon Witzel seine Partie gegen Maximilian Nassauer noch mit 3:2. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des VfR Wiesbaden
und des TV 1894 Braunfels II in die Box. 11:7, 8:11, 11:4, 4:11, 8:11 hieß es am Ende, als Lars
Dietrich und Benjamin Krämer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Mit 11:5, 6:11, 11:7, 11:9 siegte wenig
später Kui Qiu gegen Nico Strasser und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Strasser nun 26 Siege bei 16 Niederlagen aus. Eine knappe Niederlage gab es
dagegen für Stephan Kleber beim 11:4, 7:11, 11:7, 5:11, 10:12 gegen Maximilian Nassauer. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Leon Witzel und Patrick Klein
holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte indessen Leon Witzel bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Patrick Klein. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der VfR Wiesbaden am 27.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC G.-W. Staffel 1953, während der TV 1894 Braunfels II am 27.04.2024 gegen den TuS 1884
Kriftel II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden

Doppel: Kleber / Witzel 0:1, Dietrich / Qiu 1:0 
Einzel: L. Dietrich 1:1, K. Qiu 1:1, S. Kleber 1:1, L. Witzel 2:0 

 TV 1894 Braunfels II
Doppel: Krämer / Strasser 1:0, Nassauer / Klein 0:1 
Einzel: B. Krämer 2:0, N. Strasser 0:2, M. Nassauer 1:1, P. Klein 0:2


